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11. BioTech Tagung an der Hochschule Wädenswil 
Disposables in der pharmazeutischen Biotechnologie 
 

Über 100 Personen aus Wissenschaft  und Industr ie t rafen sich am 15.  und 16.  Mai  2007 zur 
BioTech 2007 an der Hochschule Wädenswil  (HSW).  Die Fachtagung für  anwendungsorien-
t ierte Biotechnologie fand berei ts  zum el f ten Mal  stat t .  Im Zentrum standen dieses Jahr Re-
ferate und Workshops zum Einsatz von Einwegmater ial ien (Disposables)  in  der  pharmazeut i -
schen Biotechnologie.   

 

Referate und Workshops  

Der Schwerpunkt  der  Tagung lag dar in ,  den Tei lnehmenden e inen Einb l ick  in d ie  Mögl ichkei ten 

und den aktue l len Einsatz  von „Disposables“  in  der  b io technolog ischen Prozessentwick lung und 

Produkt ion von Pharmazeut ika zu geben.  A la in Pra long von F.  Hof fman-La Roche gab zu Beginn 

der  Tagung e inen ers ten Überb l ick .  Wei tere Referenten themat is ier ten Einwegmater ia l ien im ge-

samten b io technolog ischen Prozess (Up-  and Downst ream),  E inwegsensoren,  Fac i l i ty  Des ign so-

wie Val id ierung und Ris ikomanagement  von Einwegsystemen.  Der  zwei te  Tag konzentr ier te  s ich 

auf  d iverse Workshops,  an denen sämt l iche namhaf te F i rmen bete i l ig t  waren.  Z ie lsetzung war  das 

prakt ische Kennen lernen neuer  E inwegmater ia l ien wie Reaktoren,  Sensoren oder  F i l ter .  

 

Biotech-Standort  Schweiz 
Gemäss Biotech-Repor t  2007 is t  d ie  Zukunf t  des Biotech-Standor ts  Schweiz  mi t  e inem s ign i f ikan-

ten Umsatz-Wachstum von 7,8% im Jahr  2006 wei terh in  v ie l  versprechend.  Dieser  Er fo lg se i  auch 

in  der  Qual i tä t  der  h ies igen Forschung und Entwick lung begründet .  Mehr  a ls  70% al ler  wissen-

schaf t l ichen Bei t räge wiesen e inen akademischen Ursprung aus.  Die Zusammenarbei t  zwischen 

Indust r ie  und Hochschulen zur  Umsetzung von Innovat ionen se i  daher  a ls  entscheidender  Er fo lgs-

faktor  für  B io tech-Unternehmen zu bet rachten.  

Die  Hochschule Wädenswi l  a ls  Kompetenzzent rum für  L i fe Sc iences le is tet  dazu e inen wicht igen 

Bei t rag.  E inerse i ts  s te l l t  d ie jähr l iche Tagung e inen wicht igen Tref fpunkt  der  B io tech-Szene dar .  

Andererse i ts  sorgt  d ie  HSW mit  ihren Stud ierenden in  der  B io technolog ie ,  derze i t  158 Personen,  

für  den entsprechenden Nachwuchs in  der  Branche.  
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Kennen lernen und Austauschen 

Neben der  HSW stehen d ie  Forschungsansta l t  Agroscope Changins-Wädenswi l  ACW, das Netz-

werk Swiss B io teCHnet ,  d ie  Swiss B io tech Assoc ia t ion,  d ie Standor t förderung der  Region (Zur ich 

Park S ide)  und wei tere Organisat ionen se i t  Jahren h in ter  der  Veransta l tung.  Nebst  dem Fachpro-

gramm und der  begle i tenden Posterausste l lung wi rd  d ie  Tagung s tets  zum Er fahrungstausch und 

gegensei t igen Kennen lernen rege genutz t .   

 

 

Fachl iche Fragen beantwor te t :   

Tobias Merseburger ,  Abte i lungs le i ter  B iotechnolog ie ,  t .merseburger@hsw.ch 

 

Medienrückf ragen beantwor te t :   

B i rg i t  Camenisch,  Corporate Communicat ions,  b .camenisch@hsw.ch 

 

 

H inweis :   

Der  deta i l l ier te Tagungsband (Zusammenfassung der  Vor t räge)  is t  a ls  gedruckte Ausgabe auf  An-

f rage erhä l t l i ch .  


